
Gedenken an den  
Todesmarsch  
der Häftlinge des  
KZ ,,Katzbach” in den  
Frankfurter Adlerwerken  
Ende März 1945  
von Frankfurt durch  
Aufenau nach Hünfeld 

Einladung zur Kunstaktion: 
 
24-29-3-45 
Kollektive Performance 
 
30. März 2025  
14 bis 15 Uhr 
 
Start: Wächtersbach-Aufenau 
Frankfurter Straße, Höhe 
Würzburger Straße kzadlerwerke.de 

Gedenken 2025 
 
Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen finden 
Sie auf: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
geschichtsort-
adlerwerke.de/80-jahre-to-
desmarsch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen, 
Literaturhinweise: 
  
kzadlerwerke.de 
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daUlrike Streck-Plath, Maintal:  

Konzeption, Figuren, Flyer  
kunstitut.de 
 
Gerd Bruzdziak, Maintal 
Schlosserei: Mitarbeit an 
den Figuren  
 
LAGG eV Leben und Arbei-
ten in Gallus und Griesheim 
(Arbeitnehmerverein der Ad-
lerwerke), Lothar Reininger 

Eine Veranstaltung der Stadt Wächtersbach  
in Kooperation mit Ulrike Streck-Plath. 
Schirmherr der Aktion:  
Boris Rhein, Ministerpräsident des Landes Hessen.  
 
Unterstützer 
Thorsten Stolz, Landrat, Main-Kinzig-Kreis 
Jan Krzymowski, Vizekonsul der Republik Polen, Köln 
Monika Kühn-Bousonville, ehrenamtliche Kreisbeigeordnete 
Andreas Weiher, Bürgermeister Wächtersbach 
Nikolai Kailing (Leiter Stadtmarketing) 
Silvia Bittner, Mitarbeiterin Stadtmarketing 
Medienhaus der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck,  
Redaktions- und Leitungsassistenz / Maren Böhm 
Thomas Janik, Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach e. V. 
Heike Horn, Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach e.V. 
Jan Volkmann, Stadtverordnetenvorsteher 
SV Melitia Aufenau 1921 e.V. 
Julius Bergmann, Vorsitzender VdK Ortsverband Aufenau 
Katholische Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach  
mit Filiale Herz Jesu Schlierbach 
Evangelische Kirchengemeinde Wächtersbach 
Sonja Weyermüller, Pfarrerin der Ev. Kirchengemeinde Spielberg- 
Waldensberg 
Katrin und Martin Mingebach 
Naturschutzbund Deutschland, Ortsgruppe Wächtersbach e.V. 
Dr. Z. Naghashian, Bahá’í-Gruppe Gelnhausen 
VCP Wächtersbach, Stamm Ulrich von Hutten 
Rosel Vadehra-Jonas, Essen – Tochter von Käthchen Jonas (Teilneh-
merin des Todesmarsches aus dem KZ Ravensbrück) 
Bürgermeisterkreisversammlung des Main-Kinzig-Kreise 
Fundacja Osrodka KARTA, Warschau 
Verein Leben und Arbeiten in Gallus und Griesheim (LAGG) 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband  
Hessen 
Gallustheater Frankfurt, Winfried Becker 
Hessische Landeszentrale für politische Bildung 
Landesverband NaturFreunde Hessen 
Brüder-Schönfeld-Forum e.V. 
VVN-BdA Main-Kinzig (Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – 
Bund der Antifaschisten) 
Förderverein zur Errichtung einer Gedenkstätte KZ-Katzbach in den  
Adlerwerken 
vdää* Regionalgruppe RheinMain (Verein demokratischer Ärztinnen 
und Ärzte) 
Professur für Spiritual Care und psychosomatische Gesundheit (Klini-
kum rechts der Isar der TU München), Prof. Dr. Eckhard Frick 
Heiko Kasseckert, MdL 
Deutscher Freidenker-Verband, Landesverband Hessen (DFV) 
Wilhelm Schulze-Barantin, Landesvorsitzender des DFV-Hessen 
DGB-Region Südosthessen, 
Tobias Huth, Regionsgeschäftsführer des DGB Region Südosthessen 
Max Schad, MdL 
Sabine Kropf-Brandau, Pröpstin des Sprengels Hanau-Hersfeld 
Geschichtsort Adlerwerke, Frankfurt 
Stiftung für die Internationalen Wochen gegen Rassismus, Dr. Isabel 
Schmidt 
Lennard Oehl, MdB 
Dr. Peter Tauber, Gelnhausen 
und weitere, siehe Homepage

Im März 1945 wurden ca. 350 Häftlinge 
aus dem KZ ,,Katzbach” in den Frank-
furter Adlerwerken getrieben, auf einen  
Todesmarsch von Frankfurt über  
Aufenau nach Hünfeld.  
 
80 Jahre danach, Sonntag,  
30. März 2025, Wächtersbach-Aufenau 
 
Um 14.00 Uhr stehen 45 lebensgroße  
Figuren aus Eisen und Filz auf der Frank-
furter Straße, Höhe Würzburger Straße. 
Die Performance beginnt schweigend, ein 
Text zum Geschehen im März 1945 wird 
gelesen. 
 
Nach einer Zeit verstellt ein Teilnehmer 
oder eine Teilnehmerin eine der Figuren. 
Nach einer Zeit des Schweigens verstellt 
ein weiterer Teilnehmer eine andere Figur 
und so weiter, so ziehen Gestalten des  
Jammers auf dem Weg des Erinnerns 
durch den Ort, das Ungeheuerliche  
sichtbar zu machen. 
 
Sie sind herzlich zur Teilnahme und  
Anteilnahme eingeladen. 
 
Um 15 Uhr endet die Performance auf 
Höhe der Festplatzstraße. 
 
Ein Buch des Gedenkens bietet Raum  
für Namen und Eindrücke. 
 
Anschließend besteht Gelegenheit  
zum Gespräch.  
 
 
 
 
 
24-29-3-45 ist offen für Entwicklungen.  
Mag sein, dass das Geschehene  
in Frieden kommt. 
 
 

Die Kollektive Performance wurde bereits 
mehrfach unter großer Beteiligung der  
Bevölkerung, Gremien, Institutionen und 
Parteien realisiert, jeweils zur historischen 
Zeit auf der historischen Strecke: 
 
2012 Maintal-Dörnigheim  
2013 Frankfurt am Main 
         Schirmherr: OB Peter Feldmann 
2013 Hünfeld 
2014 Fulda 
2015 Gelnhausen 
2016 Steinau a.d. Straße 
2017 Schlüchtern 
seit 2018 Schirmherr: Volker Bouffier 
2018 Ahl, Bad Soden-Salmünster  
seit 2022 Schirmherr: Boris Rhein   
2023 Langenselbold  
2024 Maintal-Dörnigheim  
        

Der Todesmarsch begann am  
24. März 1945 nachts in Frankfurt.  
 
Der Marsch ging auch mitten 
durch Aufenau.   
 
Am 29. März erreichten ca. 280 Häftlinge 
Hünfeld. Einigen wenigen gelang die 
Flucht, etwa 50 von ihnen erlebten  
die Befreiung.  
 
Es gibt keine Bilder des  
Marsches, nur Augenzeugen.
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